
 

Fraktion von Bündnis 90/Die Grünen im Bezirksrat Döhren-Wülfel der Landeshauptstadt Hannover 

Vorsitzende: Claudia Meier  Cäcilienstr. 6, 30519 Hannover  Tel. 0176/81 663 906 

Stellv. Vors.: Sarah Röttger  Weiße Hube 25, 30519 Hannover  Tel. 0163/890 75 93 

Michael Rinker  Landwehrstr. 81, 30519 Hannover  Tel. 0171/99 80 854 

Mail: claudia.meier@gruene-hannover.de sarah.roettger@gruene-hannover.de michael.rinker@gruene-hannover.de 

An die Bezirksbürgermeisterin im Stadtbezirk Döhren-Wülfel 

Frau Antje Kellner über den FB Zentrale Dienste 

Bereich Rats/Bezirksratsangelegenheiten             Hannover, den 25.10.2017 

 

A N F R A G E   gemäß § 14 der GO des Rates der Landeshauptstadt Hannover 

    für die nächste Sitzung des Bezirksrates am 09.11.2017 

Aufwertung im Nahverkehr: Planungsstand S-Bahnhof Waldhausen 
 

Im Frühjahr 2015 hat die Regionsversammlung beschlossen, die Planungen für eine S-Bahn-Station 

Hannover-Waldhausen mit Umsteigemöglichkeit zur Stadtbahn an der Haltestelle Döhrener Turm 

wieder aufzunehmen und dafür 1,6 Mio. Euro bereitgestellt. Der S-Bahnhof Waldhausen könnte den 

Hauptbahnhof als Umsteigepunkt deutlich entlasten, die Anreise zur Messe vereinfachen und böte 

über die Linie S5 direkten Anschluss an den Flughafen Langenhagen. 

Vor dem Hintergrund des geplanten Tunnelbaus als Ersatzbauwerk für die marode Schnellweg-

Brücke über die Hildesheimer Straße ab 2023 wäre aus Sicht der Fraktion B90/Die Grünen eine gute 

Nahverkehrsverknüpfung als Alternative für Autofahrten während der jahrelangen Großbaustelle 

besonders hilfreich. 

 

 

Vor diesem Hintergrund fragen wir die Verwaltung: 

 

1) Wie ist der Planungsstand zum Neubau eines S-Bahn-Haltepunkts über die Hildesheimer Straße in 

Waldhausen?  

 

2) Wird bei den Planungen berücksichtigt, dass voraussichtlich ab 2023 mit den Arbeiten zum 

Ersatzbau für die Südschnellweg-Hochstraße begonnen wird und es insofern günstig erscheint, dass 

die Arbeiten am S-Bahnhof abgeschlossen wären und der wichtige Umsteigepunkt dann schon in 

Betrieb wäre? 

 

 

______________________________ 

Michael Rinker, stv. Fraktionsvorsitzender 


